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Dimensionen der Klimamodellierung 

Keeling (ab 1957) 
Messung der CO_2 

Konzentration

Phillips (1956) 
„Global Circulation Model“ (GCM) 

„Primitive Gleichungen“ (Bjerkens, 1903)
Modell für Wärmebilanz der Atmosphäre, … 

Eingrenzen auf: 
z.B. Atmosphäre und
Ozean (bis 30m Tiefe)



Evolution der GCM



http://mscm.dkrz.de/

Einfache Klimamodelle für die Ausbildung

Mittlere globale Temperatur
(aktuelle Daten)

Mittlere globale Temperatur

OHNE WOLKEN: +26°C



Das CLOUD-Experiment vom CERN

CLOUD untersucht den Zusammenhang 

zwischen kosmischer Strahlung und Wolkenbildung

https://home.cern/science/experiments/cloud









Durch Berücksichtigung vom Einfluss kosmischer Strahlung 
auf Wolkenbildung lassen sich die beobachteten Daten 
besser erklären als ohne.

(wird von IPCC nicht berücksichtigt!)



https://eike-klima-energie.eu/



Eingrenzen auf: 
z.B. Atmosphäre und
Ozean (bis 30m Tiefe)

„Primitive Gleichungen“ (Bjerkens, 1903)
Modell für Wärmebilanz der Atmosphäre, … 

Numerische Lösung 
am Computer (ab 1955)

Vergleich mit Messungen (für Vergangenheit)

Erweiterung des Modells, Zukunftsprognose
Welche 

Leugnungsstrategien
habe ich genutzt?



Wer knackt die Nuss?

An welcher Stelle bin ich „falsch abgebogen“?

Welche Taktiken habe ich dabei verwendet?

„Spickzettel“ zu Leugnungsstrategien:

https://padlet.com/stefanheusler/eine-fachliche-analyse-von-leugnungsstrategienf-r-fortgeschr-wsqfknflqpl4q2xh



Methoden der Leugnung:



Methoden der Leugnung:



Methoden der Leugnung:



Methoden der Leugnung:



Methoden der Leugnung:



Die Argumentation von EIKE nimmt nur einen einzigen Aspekt heraus (Wolken)

und ignoriert alles andere – was NICHT der Original-Publikation entspricht!



https://scilogs.spektrum.de/klimalounge/author/rahmstorf/

Methoden der Leugnung

https://info-de.scientists4future.org/tipps-zum-umgang-mit-wissenschaftsleugnern/



Taktiken der Klimaleugner
Arten der Leugnung:

Trendleugnung:

„Es gibt keine globale Erwärmung“

Ursachenleugnung:

„Erwärmung gibt es, aber es hat natürliche Ursachen“

(Beispiel: Wolkenbildung ändert sich wegen Schwankungen in kosmischer Strahlung)

Folgenleugnung, Variante 1:

„Erwärmung gibt es, und ist ein Problem – aber es ist durch neue Technologien zu lösen“

(Climate Engeneering: Carbon Recapture, Solar radiation modofication, … )



Technologiegläubigkeit: 

Recapture-Techniken, Climate Engineering, etc



Technologiegläubigkeit: 

Carbon Recapture: Was ist dran?

Technische Ideen: Künstliche Photosynthese, direkte CO2-Abscheidung,….

Natürliche Prozesse: Wiederaufforstung (natürliche Photosynthese), Wiedervernässung von Mooren, Humusbildung, …

Kombination natürliche/technische Prozesse: Beschleunigte Verwitterung von Gestein



Energiebedarf für direkte CO2-Abscheidung

Harald hat dazu alles gesagt:

Jedes Bit an Information über das Luftmolekül (CO2 JA/NEIN) kostet kT ln 2 = 0.018eV  an Energie

https://www.youtube.com/watch?v=X0rrTN-ni0c

Für 700 Mio Tonnen CO2 macht das 84 Mrd. kWh, also ca. 17% vom Gesamtstromaufkommen 

in Deutschland

(untere Grenze für 100% technischer Wirkungsgrad!!) z.B. 2022: 500 Mrd. kWh Stromverbrauch 

Dennoch: weitere Forschung ist sinnvoll (als Teil der Lösung in Einzelfällen)



Taktiken der Klimaleugner
Arten der Leugnung:

Trendleugnung:

„Es gibt keine globale Erwärmung“

Ursachenleugnung:

„Erwärmung gibt es, aber es hat natürliche Ursachen“

(Beispiel: Wolkenbildung ändert sich wegen Schwankungen in kosmischer Strahlung)

Folgenleugnung, Variante 2:

„Erwärmung gibt es, aber führt zu keinen Problemen“

(CO2 ist Dünger für Pflanzen, Wärme hat überwiegend positive Auswirkungen, …)

Folgenleugnung, Variante 1:

„Erwärmung gibt es, und ist ein Problem – aber es ist durch neue Technologien zu lösen“

(Climate Engeneering: Carbon Recapture, Solar radiation modofication, … )



Taktiken der Klimaleugner
Arten der Leugnung:

Trendleugnung:

„Es gibt keine globale Erwärmung“

Ursachenleugnung:

„Erwärmung gibt es, aber es hat natürliche Ursachen“

(Beispiel: Wolkenbildung ändert sich wegen Schwankungen in kosmischer Strahlung)

Folgenleugnung, Variante 2:

„Erwärmung gibt es, aber führt zu keinen Problemen“

(Das Meer wird es schon richten!!)

Folgenleugnung, Variante 1:

„Erwärmung gibt es, und ist ein Problem – aber es ist durch neue Technologien zu lösen“

(Climate Engeneering: Carbon Recapture, Solar radiation modofication, … )







Das Meer wird alles CO2 aufnehmen!

„Sehr optimistische Prognosen von Vollmer 

und Eberhardt“ (43:45)

https://www.youtube.com/watch?v=2nndehljGug

https://www.youtube.com/watch?v=2nndehljGug


Das Meer wird alles CO2 aufnehmen!

„Sehr optimistische Prognosen von Vollmer und Eberhardt“

Die Aussage ist NICHT mit den Autoren abgestimmt und nutzt ein

didaktisches, stark vereinfachtes Model für viel zu weitreichende, fachliche Aussagen



Zusammenfassung

Aufgrund hoher wirtschaftlicher und politischer Interessen besteht die Gefahr einer Ideologisierung und 

des Missbrauchs von Klimawissenschaft (von beiden Seiten!).

Die grundlegenden physikalischen Prinzipien lassen sich nicht wegdiskutieren (z.B. zu Mischungsentropie)

und müssen die Grundlage der gesellschaftlichen Diskussion bleiben.

Es ist wichtiger denn je, in der Schule physikalischen Grundlagen, sowie Voraussetzungen 

und Grenzen von Modellen fachlich sauber zu erklären.

Hier hilft es, mit etwas Humor und spielerisch die Taktiken 

vom „Cranky Uncle“ in der Schule aufzugreifen.
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